
Wir sind verbunden
Jahresbericht 2022 
Bürgerstiftung Braunschweig



In
ha

lts
ve

rz
ei

ch
ni

s
03  Vorwort  
04  Vision und Werte
05  17 Nachhaltigkeitsziele

PROJEKTE
08  Sommerakademie
12  Held*innenschmiede
14  Braunschweig imPuls 
16  Ukraine-Fonds 
18  Radeln ohne Alter
20  BürgerSport im Park
22 NaTourKids

VERANSTALTUNGEN
UND SPENDEN
26  Jazzbrunch 
28  Bürgersingen
29  Politiker*innenfrühstück 

30  Giving Circle
32  20 Jahre Wir-Gefühl
34  Symposium „Digitale Bildung“
36  10. Braunschweiger Erbrechtstag
38 Spenden 

GESICHTER DER 
BÜRGERSTIFTUNG
42  Vorstand u. Vorstandsbeauftragte
44  Mitarbeitende
46  Stiftungsrat
47 Hallo und auf Wiedersehen 
49 Verstorbene

STIFTUNGSFAMILIE
52 Überarbeitete Satzung
53  Drehscheibe Bürgerstiftung
54 Gütesiegel für Bürgerstiftungen

55 Stifter*innen
56 Die Bürgerstiftung als 
 Stiftungsverwalterin
68 Verwaltete Stiftungen
69 Stiftungstreffen

FINANZBERICHT
72  Stiftungsvermögen
74 Finanz- und Sachlagen
75 Spenden und Erträge
76 Projektarbeit und 
 Fördermaßnahmen
78 Viel Gutes erreicht

IMPRESSUM



Susanne HauswaldtGünther Knorr Thomas SchebestaSabine Held-Brunn

Wir sind verbunden
In unserer Gesellschaft und in der Welt wird gerungen. Politi-
sche Ansichten, der Umgang mit der Natur, Lösungen für die 
Klimakrise, Familienbilder, Zusammenarbeit in Unternehmen 
– das alles und noch viel mehr stehen immer wieder auf dem 
Prüfstand. Diskussionen sind wertvoll, wenn dabei das Gegen-
über geachtet wird. Denn egal, wie wir es drehen und wenden: 
Wir Menschen sind aufeinander angewiesen. Wir sind soziale 
Wesen. Wir benötigen Liebe, Aufmerksamkeit, Nähe, Interesse 
und Unterstützung von anderen. Wie wir zusammenleben, wird 
ein ständiger Aushandlungsprozess bleiben. Und das ist richtig 
so.

Für ein gutes Zusammenleben in Braunschweig – dafür setzen 
wir uns bei der Bürgerstiftung ein. Wir möchten für alle Men-
schen in unserer Stadtgesellschaft ein Mitmach-Ort sein. Wer 
Zeit, Geld oder Ideen hat, kann sich einbringen. Durch unsere 
Projekte und Förderungen setzen wir uns direkt für alle Braun-
schweiger*innen ein. Gemeinsam können wir Dinge zum Guten 
anstoßen – denn alle sind und alles ist miteinander verbunden.

Was wir 2022 mit großer Unterstützung aller Bürgerstiftler*in-
nen auf die Beine gestellt haben, lesen Sie in unserem Jahres-
bericht.
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Vision und Werte
Für die gemeinsame Sache
Die Bürgerstiftung formt sich aus vielen Menschen, die sich für für die 
Stiftung einsetzen – ehrenamtlich und hauptamtlich. Damit unsere Arbeit 
einen für alle klar erkennbaren Fokus hat, haben wir Werte und eine Vision 
für die Bürgerstiftung formuliert. Eine festgeschriebene Vision und defi-
nierte Werte dienen dazu, das Handeln aller Hauptamtlichen und Ehren-
amtlichen immer wieder an einem gemeinsamen Verständnis 
auszurichten.
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17 Nachhaltigkeitsziele
Handeln für eine bessere Welt
Die 17 Nachhaltigkeitsziele der Vereinten Nationen stehen für 
eine sozial, wirtschaftlich und ökologisch nachhaltige Entwick-
lung. Bis 2030 will die Weltgemeinschaft ihre selbstgesetzten 
Nachhaltigkeitsziele (engl.: Sustainable Development Goals = 
SDGs) erreichen und damit den Globus zu einem besseren Le-
bensort für uns alle machen.

Um die SDGs umzusetzen, kommt es auf uns 
alle an – auf jeden persönlich, auf jede Insti-
tution und jedes Unternehmen, jeden Verein, 
jede Gemeinde.

Als Bürgerstiftung haben wir die SDGs fest im Blick. In unse-
rem Jahresbericht finden Sie an vielen Stellen bunte Vierecke, 
die die einzelnen Nachhaltigkeitsziele symbolisieren. So ma-

chen wir sichtbar, wo wir durch unser Handeln daran 
mitwirken, dass die Menschheit die 17 Ziele erreicht.

Mehr zu den 17 Nachhaltig-
keitszielen der Vereinten 
Nationen lesen Sie hier:

www.17ziele.de 
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Projekte



Sommerakademie
Motivieren, stärken, 
orientieren 
Die Bürgerstiftung Braunschweig holte 
das Programm „Sommerakademie“ des 
Hamburger Sozialunternehmens Phase 
BE gGmbH 2022 zum ersten Mal nach 
Braunschweig. Das Ziel der Sommeraka-
demie: Jugendliche aus Haupt- und Real-
schulen auf ihrem Weg zum Abschluss 
und in die Berufswelt zu begleiten. Das 
Programm ist darauf angelegt, den Schü-
ler*innen eng und persönlich zur Seite zu 
stehen. Die zentralen Begriffe der Som-
merakademie-Philosophie lauten: moti-
vieren, stärken, orientieren.

Die Sommerakademie startet immer 
mit einem dreiwöchigen Sommercamp. 
In den Sommerferien 2022 reisten 18 
Jugendliche aus Braunschweig und Um-
gebung nach Hahnenklee. Dort vertief-
ten sie mit qualifizierten Teamer*innen 
ihre Kenntnisse in Mathe und Deutsch, 
setzten sich mit ihren Stärken und Be-
rufswünschen auseinander und stellten 
eine eigene Musical-Aufführung auf die 
Beine. Viele der Jugendlichen waren das 
erste Mal für eine längere Zeit alleine un-
terwegs. Das Camp bot Raum für Selbst-
reflektion, Kreativität und das Einfinden 
in eine neue Gruppe und Struktur.

Nach den Sommerferien und zurück in 
den unterschiedlichen Schulen betreuten 

die Teamer*innen der Phase BE die Schü-
ler*innen weiter. Durch wöchentliche 
Treffen in Kleingruppen waren ein kons-
tanter Austausch und handfeste Unter-
stützung möglich.

Um die Leistungen der Jugendlichen zu 
würdigen, fand im November eine fei-
erliche Zertifikatsverleihung statt. Ihr 
Sommerakademie-Zertifikat können die 
Jugendlichen zu ihren Bewerbungsunter-
lagen legen und so ihr besonderes Enga-
gement beweisen. 

Zu sehen, wie die Jugend-
lichen dank der Sommeraka-
demie gewachsen sind, 
begeisterte alle.
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Die kostenlose Teilnahme der Schüler*innen an der Som-
merakademie ermöglichten unsere Förderpartnerinnen: 
Volkswagen Belegschaftsstiftung, Globus Stiftung, 
Braunschweigische Landessparkasse und Ulrich Per-
schmann Stiftung.

Die Sommerakademie geht 2023 weiter! 
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Sommerakademie: Interview
Auf Nummer sicher
Alessia und Maya-Sophie haben an der 
ersten Sommerakademie Braunschweig 
teilgenommen. Nach dem Sommercamp 
in Hahnenklee berichteten sie über ihre 
Erlebnisse und Wünsche.

Warum habt ihr euch dazu 
entschieden, an der Sommer- 
akademie teilzunehmen?

Maya-Sophie: Um meinen Berufswunsch 
zu bestärken oder auch mal zu finden 
und damit ich mit anderen Leuten in Kon-
takt komme.

Alessia: Ich habe mich dafür angemeldet, 
weil ich auch, wie es sich jetzt bestätigt 
hat, bei meinem Berufswunsch nochmal 
auf Nummer sicher gehen wollte und da-
mit ich mich in der Schule und was Be-
werbungsgespräche angeht verbessere. 

Mit welchem Gefühl seid ihr aus dem 
Sommercamp wieder nach Hause 
gekommen?

Maya-Sophie: Also eigentlich mit einem 
sehr guten Gefühl, weil ich viel geschafft 
habe und viele Sachen auch gelernt habe.

Alessia: Ich bin mit zwei Gefühlen aus 
dem Camp gekommen: einmal mit dem 
Gefühl Erfolg und dann mit Stolz, weil ich 
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Hier finden Sie 
weitere Infos zur 

Sommerademie

schon viel gelernt habe. Und ich war dann halt stolz auf das, 
was ich und die anderen da gemeistert haben im Camp.

Wenn alles so kommen würde, wie ihr es euch wünscht, 
wie endet euer Schuljahr 2023?

Maya-Sophie: Mit einem erweiterten Realschulabschluss und 
dann halt dem Übergang in die Berufsschule und in die Aus-
bildungswelt.

Alessia: Mein Schuljahr würde auch mit dem erweiterten Real-
schulabschluss enden und dann mit dem Übergang in die gene-
ralistische Pflegeausbildung.

Maya-SophieAlessia
11



Held*innenschmiede
Zeigen, was möglich ist
Die Held*innenschmiede ist eins der ältesten Projekte der Bür-
gerstiftung. Das Ziel ist, Kindern und Jugendlichen berufliche 
Perspektiven zu eröffnen und ihnen einen kontinuierlichen 
Kontakt zu Erwachsenen aus der Arbeitswelt zu ermöglichen. 
Dafür arbeiten Schüler*innen an der Grund- und Hauptschule 
Pestalozzistraße ab der 5. Klasse jedes Jahr an einem Projekt. 
Im Fokus stehen dabei praktisches Arbeiten, Zukunftsideen 
und Spaß. 

Damit die Held*innenschmiede 
am Puls der Zeit bleibt, veränderten sich für 
das Schuljahr 2022/23 
einige der Jahrgangsprojekte:

5. Jahrgang: Longboard bauen im VW-Werk Braunschweig
6. Jahrgang: Bau eines Mini-Roboters im Protohaus
7. Jahrgang: Spiel in Python programmieren mit den Codenau-
ten (neu)
8. Jahrgang: Design Thinking mit The Why Guys (neu)
9. Jahrgang: Gläserne 
Stadt (ALBA) mit dem 
Bezirksjugendwerk 
AWO (neu)

Wir bedanken uns 
bei der 
Volkswagen
Belegschafts-
stiftung für die 
Förderung.
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Im Schuljahr 2022/23 nehmen insge-
samt elf Klassen mit 160 Schüler*innen 
an der Held*innenschmiede teil. 34 Eh-
renamtliche (u.a. Mitarbeitende von Sie-
mens, VW und Perschmann) und rund 
zehn Auszubildende aus dem VW-Werk 
Braunschweig stehen den Kindern und 
Jugendlichen mit Rat und Tat zur Seite. 

SONJA AHOLA
Projektkoordination, Brücken bauen, 

Held*innenschmiede

0531 482024-12
s.ahola@buergerstiftung-braunschweig.de
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2022

Braunschweig imPuls
Wer hätte das gedacht
Quadratisch, bunt und vollgepackt mit Informationen rund um 
Braunschweig: Unser zweiter Braunschweig-imPuls-Report 
erschien 2022. Ein ehrenamtliches Team rund um Nina Voß trug 
Zahlen und Fakten zusammen. Themenschwerpunkte des ak-
tuellen imPuls-Reports sind: Vielfalt, Bildung, Ungleichheiten, 
Umwelt und „Braunschweig hält zusammen“. Das Heft stellten 
wir im Mai in Räumlichkeiten der Braunschweigischen Landes-
sparkasse vor. 

Der imPuls dient als leicht zugängliche
Wissens- und Inspirationsquelle für alle
Menschen, die in unserer Stadt etwas
zum Besseren verändern wollen! 

Der Braunschweig imPuls steckt voller Aha-Momente: 
Wussten Sie beispielsweise, dass bereits Anfang Mai 
2022 der Erdüberlastungstag in Deutschland erreicht 
war? Das bedeutet, dass die Menschen ab diesem Zeit-
punkt die ökologischen Ressourcen verbraucht hatten, 
die die Erde in diesem Jahr regenerieren konnte. Oder, 
dass junge Menschen mehrheitlich nicht an Chancen-
gleichheit bei der Bildung glauben?

Sind Sie neugierig geworden? Den
Braunschweig imPuls erhalten Sie in
unserer Geschäftsstelle oder auf 
www.braunschweig-impuls.de
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Ukraine-Fonds
Für geflüchtete Menschen da sein 
Viele Braunschweiger*innen engagieren sich für geflüchtete 
Ukrainer*innen – mit voller Tatkraft oder mit Spenden. Die Bür-
gerstiftung sammelte 2022 Gelder in einem Ukraine-Fonds. 
Unternehmen und Privatpersonen vertrauten uns ihre Spen-
dengelder an. Der Fonds bündelt gezielt Mittel, um Menschen 
aus der Ukraine zu helfen, in Braunschweig Fuß zu fassen. Rund 
16.000 Euro standen und stehen für diesen Zweck zur Verfü-
gung.

2022 unterstützte die Bürgerstiftung mit
den Spenden aus dem Ukraine-Fonds die
folgenden Projekte:

• Sprachförderung für Frauen mit Kindern (Caritas)
• Orientierungskurse für Jugendliche (Caritas)

• Konversation auf Deutsch für Sprachanfänger*innen 
  (POLDEH e.V.)
• Ukraine Kinder- und Jugendchor Color Musik (Domsingschule)
• Materialbedarf für Sprachkurse (DRK Kaufbar)
• Schwimmkurse für ukrainische Kinder
 (Stadtsportbund BS / SSG Braunschweig)
• Deutscher Sprachunterricht für ukrainische Kinder
 (Grundschule Hinter der Masch)

 Vier weitere Projekte unterstützen wir 2023:
• Konversation auf Deutsch für Sprachanfänger*innen II 
 (POLDEH e.V.)
• Orientierungskurse für Jugendliche (Caritas)
• Sprachförderangebot für Geflüchtete (Caritas)
• Ausbildung von Multiplikator*innen in der Traumatherapie
 (Freie Ukraine e.V.)
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Radeln ohne Alter
Viele Kilometer und ein Preis 
Die roten E-Rikschas unseres Projekts „Radeln ohne Alter“ ge-
hören mittlerweile fest in das Stadtbild von Braunschweig: Ein 
Pilot oder eine Pilotin hinten auf dem Sattel, vorne unter dem 
Rikschadach zwei Senior*innen und auf allen Gesichtern jede 
Menge Freude. Im Jahr 2022 sind beeindruckende Zahlen zu-
sammengekommen: Rund 90 Ehrenamtliche erstrampelten 
6.432 Kilometer. 1.170 ältere Menschen kamen in den Genuss 
von 1.080 Ausfahrten in 14 Rikschas. 

Wir sind wahnsinnig stolz auf unser
ehrenamtliches Team, das sich mit
viel Herzblut engagiert!

Das Engagement beeindruckte auch die Jury des Gemeinsam-
Preises. Der Sonderpreis ging deswegen 2022 an „Radeln ohne 

Alter“. Der Gemeinsam-
Preis zeichnet Ehren-
amt in der Region aus. 
Er ist eine Initiative der 
Braunschweiger Zeitung. 
Diese hatte zur Ehrung in 
den Braunschweiger Dom 
eingeladen. VW-Personal-
vorstand Gunnar Kilian hielt 
die Laudatio. Die Ehrenamt-
lichen freuten sich sehr über 
die Auszeichnung und nah-
men ein Preisgeld in Höhe von 
1.500 Euro für die Bürgerstif-
tung mit nach Hause!
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Sie wollen auch ein Teil von „Radeln ohne 
Alter“ werden oder interessieren sich all-
gemein für ein Ehrenamt? Dann sprechen 
Sie sehr gern Katrin van der Veen an.

KATRIN VAN DER VEEN
Ehrenamtskoordination

0531 482024-53
k.vanderVeen@buergerstiftung-braunschweig.de



www.buergersport.de 

BürgerSport im Park
Erfolgreich wie nie
2022 war ein Rekordjahr für BürgerSport 
im Park: 5.376 Braunschweiger*innen 
bewegten sich im Grünen. Das waren 
mehr Teilnehmende als in jedem anderen 
Jahr, seit das Projekt 2019 startete. Von 
Anfang an sind alle Angebote kostenlos. 
Die Teilnahme ist ganz einfach: Wer Lust 
hat mitzumachen, kommt einfach vorbei. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig. Von April 
bis Oktober 2022 hatte BürgerSport im 
Park insgesamt 73 Sport- und Bewe-
gungsmöglichkeiten im Programm – 28 
davon waren inklusiv. Diese Fülle ver-
dankt das Projekt den 21 Sportvereinen 
und ihren sehr qualifizierten Übungslei-

tenden. Besonders beliebt waren Zumba 
im Prinzenpark, Zumba Fitness im Bür-
gerpark sowie Aroha & Kaha in Viewegs 
Garten.

BürgerSport im Park hat
seit 2022 eine eigene
Website. Auf
www.buergersport.de
ist das gesamte Programm
zu finden.  

Neu war im vergangenen Jahr außerdem, 
dass das Projekt zwei Programm-Halb-
zeiten hatte. Diese Neuerungen haben 
sich bewährt und werden so auch 2023 
weitergeführt. Am 17. April 2023 ist die 
erste Halbzeit von BürgerSport im Park 

gestartet, die zweite Halbzeit schließt 
sich ab dem 6. Juli nahtlos an. Der letzte 
Projekttag ist der 13. Oktober 2023.

BürgerSport im Park ist ein Koopera-
tionsprojekt mit dem Braunschweiger 
Stadtsportbund e.V.
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Natur-Orte in 
Braunschweig
entdecken!

NaTourKids
Ralley um Sonnenland 
Die Stadt ist voller Natur. Mit NaTourKids machen wir Braun-
schweigs Drittklässler*innen neugierig, Naturorte vor ihrer 
Haustür zu entdecken. Das Rätselbuch 
„Die Ralley um Sonnenland“ und die 
Broschüre „NaTourKids – Wo kann 
ich in Braunschweig Natur entde-
cken?“ entwickelten wir extra für sie. 

Die Geschichte und die 
Tipps in der Broschüre
laden Kinder ein, sich in 
ihrer Stadt spielerisch mit 
dem Thema Umweltschutz 
zu beschäftigen.

Das Projektteam strickte 2022 am inhaltlichen Konzept, über-
zeugte Sponsor*innen und Spendende und lenkte alles in die 
Bahnen für die Umsetzung. 

   2023 erhielten 2.200 Grundschüler*innen 
erstmals eine bunt gestaltete Mappe ge-
füllt mit dem Rätselkrimi, der Broschüre 
und einem Elternbrief. Wer keine Kinder 
in der dritten Klasse, aber trotzdem Lust 
hat, Braunschweigs Natur-(Bildungs-)
Angebote kennenzulernen, findet die 
NaTourKids-Broschüre hier:
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Veranstaltungen und Spenden



Jazzbrunch
Ein Tag wie im Bilderbuch
Im Grünen mit netten Menschen, leckerem Essen und guter 
Musik den Tag verbringen – das war unser Jazzbrunch unter 
der Buche! 400 Braunschweiger*innen breiteten ihr Picknick 
auf langen Bierbanktafeln in unserem Stiftungsgarten aus. Sie 
saßen mit Freund*innen zusammen, kamen ins Gespräch mit 
den Sitznachbar*innen und spendeten großzügig für den guten 
Zweck. 

Rund 4.000 Euro sammelten wir 
für unseren Ukraine-Fonds ein.

Dafür ein riesengroßes Dankeschön! Dieses Dankeschön geht 
ebenso an das ehrenamtliche Veranstaltungsteam, das sich 
mächtig bei der Organisation ins Zeug gelegt hat.
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Bürgersingen
Endlich wieder gemeinsam singen
Zwei Jahre lang war der Magnikirchplatz verstummt. Wegen 
der Corona-Pandemie konnten die Bürgerstiftung und die 
St. Magni-Kirchengemeinde nicht zum Bürgersingen einladen. 
Umso größer war die Freude, als der Braunschweiger Shanty 
Chor e. V. im Mai 2022 das Bürgersingen eröffnete. Bei strah-
lendem Sonnenschein schmetterten die Shantys beliebte Lie-
der zum Mitsingen. Bis in den September gestaltete jeden Mitt-
woch ein anderer Chor das Programm. 

Immer zugegen: Braunschweiger*innen, die Lust hatten, in 
Gemeinschaft bekannte Lieder zu singen. Dafür gab es wie 
gewohnt das Bürgersingen-Textheft der Bürgerstiftung. Das 
ehrenamtliche Projektteam verteilte es vor Ort gegen einen 
kleinen Unkostenbeitrag. Die Veranstaltung selbst war wie im-
mer kostenlos.

„Das gemeinsame Singen haben viele 
Menschen während der Corona-Pandemie 
sehr vermisst. Endlich können sich die 
Bürgersängerinnen und -sänger wieder 
auf dem Kirchplatz treffen.“ 
Henning Böger, Pastor Magni-Gemeinde
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Politiker*innenfrühstück
Kennenlernen bei Kaffee und 
Brötchen
Die Braunschweiger*innen wählten 2021 einen neuen 
Oberbürgermeister und den Rat der Stadt. Um uns bei den 
vielen frisch gewählten Abgeordneten vorzustellen, luden 
wir Oberbürgermeister Dr. Thorsten Kornblum und die Ver-
treter*innen der Ratsfraktionen zu einem Frühstück zu uns 
ein. Die Politiker*innen nahmen im Juli 2022 an gedeckten 
Tischen Platz. 

Während des gemeinsamen Essens stellte der Vorstand die 
Bürgerstiftung und ihre Arbeit vor. Die Gäste zeigten sich in-
teressiert an BürgerSport im Park, NaTourKids, dem Braun-
schweig imPuls und weiteren Themen. Wir danken für den 
wertvollen Austausch mit der Politik der Stadt.
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Giving Circle
Geben voller Spaß und Freude
Wenn Freudentränen kullern, dann muss wohl etwas Besonde-
res geschehen sein. Bei unserem zweiten Giving Circle im Juni 
2022 sammelten wir innerhalb von zwei Stunden 25.000 Euro 
für drei gemeinnützige Projekte. An dem schwungvollen Spen-
denabend präsentierten engagierte Menschen ihre Projektidee 
auf der Bühne. Ihr Publikum: Spendenwillige, die ihr Portemon-
naie für die gute Sache öffneten. Schnell entstand Begeiste-
rung im Raum, und wie auf einer Auktion wurden Geldsummen 
in den Saal gerufen. Doch es galt nicht, sich zu überbieten, son-
dern gemeinsam Geld zu geben, um die drei vorgestellten Pro-
jekte zu unterstützen.

Das gemeinsame Spenden für die gute Sache 
brachte den Raum schnell in heitere Laune.

Die höchste Spendensumme mit 10.025 Euro sammelte das  
Projekt „Balu und Du“ (Braunschweiger Dschungel e. V.) ein. 
Dieses unglaubliche Ergebnis sorgte bei dem jungen Projekt-
team für großes Staunen und Tränen in den Augen. Für „Leb 
Dich Grün“ (Enactus Braunschweig e.V.)  gab es 6.300 Euro und 
für das „Café Sorglos“ (Ambet e. V.) 8.600 Euro.

Der dritte Giving Circle findet am 22. Juni 2023 statt – erneut in 
Kooperation mit Braunschweiger Lions Clubs.
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20 Jahre Wir-Gefühl
Die Vorbereitungen laufen
Die Bürgerstiftung Braunschweig feiert 2023 ihr 20. Jubiläum. 
Für dieses besondere Ereignis stecken zwei (ehrenamtliche) 
Veranstaltungsteams bereits seit 2021 in der Planung. Kon-
zeption, inhaltliche Gestaltung, Jubiläums-Slogan, Räume be-
sichtigen … das alles galt und gilt es vorzubereiten.

Und bald werden aus allen Brainstormings, Meetings und To-
Do-Listen zwei besondere Feiern entstehen: Am 17. September 
2023 lassen wir einmalig den Bürgerbrunch im Magniviertel 
wiederaufleben. Einen Tag später, am 18. September 2023, 
laden wir Wegbegleiter*innen zu einer Festveranstaltung ins 
Westand ein. Wir freuen uns jetzt schon auf zwei bunte, fröh-
liche Jubiläumsfeste und darauf, mit vielen Braunschweiger*in-
nen auf 20 Jahre Wir-Gefühl anzustoßen!
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Symposium „Digitale Bildung“
Bürgerstiftung vernetzt Bildungsakteur*innen
„Was braucht digitale Bildung in Braun-
schweig?“ – so lautete der Titel eines 
Symposiums, zu dem die Bürgerstiftung 
im Oktober 2022 einlud. Im TrafoHub tra-
fen sich Akteur*innen aus der Stadt, die 
sich in unterschiedlichen Bereichen mit 
Bildung und Digitalisierung beschäftigen.

Rund 45 Lehrer*innen, 
Expert*innen aus Bildungs-
institutionen sowie Unter-
nehmensvertreter*innen 
diskutierten darüber, wie es 
durch gemeinsames Handeln 
gelingen kann, 

Braunschweigs Schüler*in-
nen digitale Bildung zu er-
möglichen. 

S chir mher r  de s Sy mp o siums w a r 
Braunschweigs Oberbürgermeister 
Dr. Thorsten Kornblum. Die Veran-
staltung fand in Kooperation mit der 
Butterfly gGmbH und dem Georg-Eckert-
Institut statt. Drei Impulsvorträge leite-
ten jeweils über zu einem Austausch im 
World-Café-Format. Dr. Annekatrin Bock 
(ehemals Georg-Eckert-Institut) präsen-
tierte die Ergebnisse einer Studie des 
Georg-Eckert-Instituts (gefördert durch 

die Bürgerstiftung) zu elektronischen 
Medien im Unterricht und Notebook-
Klassen. Der Schulleiter 
des Wilhelm-Gymna-
siums, Volker Ovelgönne, 
berichtete über die Idee, 
ein zentrales Digitallabor 
für Braunschweigs Schu-
len zu entwickeln. 
Jeremias Othman, 
G e s c h ä f t s f ü h r e r 
des Hauses der 
Wissenschaft, stell-
te die Online-Platt-
form www.wissens-
welle.org vor. Dort 
finden Interessierte 
außerschulische Bil-
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dungsangebote in der Region Braunschweig. In den Gesprä-
chen zur Zukunft digitaler Bildung kristallisierte sich folgendes 
Meinungsbild heraus:

1. An den Schulen mangelt es an Informatiklehrer*in-
nen, es gibt Probleme mit Hard- und Software, außer-

dem findet das Thema Digitalisierung nicht aus-
reichend Platz in den Curricula. Hier können in 
erster Linie Politik, Verwaltung und die Schulen 
selbst positive Veränderungen bewirken.

2. Die Schüler*innen aller Schulformen sollen 
digitale Kompetenzen verstärkt in außerschuli-
sche Lernorte vermittelt bekommen. Dafür sol-
len vorhandene Angebote sichtbarer gemacht 
und besser miteinander vernetzt werden. 

3. Um die Bildungsangebote in Braunschweig 

zu modernisieren und zielgerichtet zu erweitern, sprechen sich 
die Teilnehmenden dafür aus, weitere Vernetzungsveranstal-
tungen durchzuführen.

Wer Teil des Netzwerkes werden möchte und Informationen zu 
fortführenden Veranstaltungen erhalten möchte, nimmt Kon-
takt zu Susanne Hauswaldt auf.

SUSANNE HAUSWALDT
Stellvertretende Vorsitzende und geschäftsführende Vorständin, 

zertifizierte Stiftungsmanagerin (DSA)

0531 482024-31
Mobil: 0170 53 21 510

s.hauswaldt@buergerstiftung-braunschweig.de
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10. Braunschweiger Erbrechtstag
Gut informiert das Erbe regeln
Unser 10. Braunschweiger Erbrechtstag bot 184 Besucher*innen eine gute Möglichkeit, 
sich über erbrechtliche Themen zu informieren. Die Veranstaltung fand zum zweiten 
Mal im Steigenberger Parkhotel statt. Über den Tag verteilt gab es zahlreiche Vorträ-
ge von Expert*innen. Daran schloss sich jeweils eine Frage-und-Antwort-Runde an. 

Außerdem boten wir eine private Erbrechtssprechstunde mit Fachanwält*innen an.

Sich mit persönlichen und finanziellen Angelegenheiten ausein-
anderzusetzen, die mit dem eigenen Tod oder dem von 
Angehörigen zusammenhängen, ist nicht leicht. 

Mit unserem Erbrechtstag möchten wir Menschen in vertrauensvoller 
Atmosphäre umfangreich informieren. Denn fundiertes Wissen rund 
um die Themen Erben und Vererben macht es leichter, gute Entschei-
dungen für sich zu treffen.
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Vorträge des Erbrechtstags:
Vorsorgevollmacht: Was gehört in eine 
Vorsorgevollmacht? Gibt es Vorlagen? 
Wann ist es sinnvoll, einen Juristen oder 
eine Juristin hinzuzuziehen? Wen kann 
ich bevollmächtigen?
Patientenverfügung: Inhalte einer Pati-
entenverfügung. Gibt es Vorlagen? Wann 
ist es sinnvoll, einen Juristen oder eine 
Juristin hinzuzuziehen? 
Mit warmer Hand geben: Lebzeitige 
Schenkungen, Nießbrauch, 10-Jahres-
Frist, Rückfallklausel.
Mein Erbe tut Gutes: Ich möchte, dass 
mit meinem Nachlass in meinem Namen 
oder in dem meiner Familie sinnvolle 
Ideen umgesetzt werden können und ich 
möchte anderen helfen. Ich habe keine 

Erben oder Erben, die nicht mein 
ganzes Vermögen erhalten sollen.
Das Finanzamt erbt mit: Was muss 
ich bei einer Erbschaft melden und 
beachten? Welche Fristen gibt es?
Mein Testament: Tipps zur Testa-
mentgestaltung, Form und Inhalt, 
Aufbewahrung.
Testamentsvollstreckung: Wann 
ist sie sinnvoll und wie kann ich 
meine Nachfolge optimal regeln?

Der 11. Erbrechtstag findet am 
19. Oktober 2023 statt. 

Wenn Sie sich anmelden möchten oder 
Fragen zu den vorhergenannten Themen 

haben, nehmen Sie Kontakt zu Bettina 
Krause auf.

BETTINA KRAUSE
Zertifizierte Stiftungsmanagerin (DSA), Erbrechtstage, 

Stiftungsgründung,
Stifter*innen, Testamente

0531 482024-15
b.krause@buergerstiftung-braunschweig.de
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Spenden
Geben aus Überzeugung 
Freude am Geben und Schenken – ein Gefühl, das wir wohl alle 
kennen. 2022 hatten wir das Glück, dass wieder viele Menschen 
für unsere Arbeit und Projekte spendeten. Neben dem Einsatz 
unserer vielen Ehrenamtlichen und den Erträgen aus unserem 
Stiftungsvermögen sind wir vor allem auf die Spendenbereit-
schaft der Braunschweiger*innen angewiesen.

Deshalb bedanken wir uns herzlich bei allen, 
die bei ihrem Geburtstag Spenden für die 
Bürgerstiftung sammelten, unsere 
Benefizveranstaltungen besuchten, unserem 
Spendenaufruf folgten oder uns als 
Unternehmen finanziell unterstützen. 

Benefizkochen:  Auf Initiative des Restaurants „Don Fresa“ 
luden Karoline und Matthias Biedenkopf im Juli und Sep-
tember 2022 im Namen der Bürgerstiftung zum Benefiz-
kochen ein. Das Spendenergebnis: 5.000 Euro.

Frauen & Wein: Bei besonderen Weinevents trafen sich 
ausschließlich Frauen in der Winzerküche. Diese Bene-
fizabende brachten 3.000 Euro Spenden zusammen.

Anlass-Spenden: Viele Feste wurden 
2022 gefeiert. Herzlichen Dank an alle, 
die an ihrem Geburtstag oder ihrem Ju-
biläum auf Geschenke verzichteten und 
bei ihren Gästen insgesamt rund 16.000 
Euro für die Bürgerstiftung sammelten!

Jazzbrunch: An einem stimmungsvollen 
Sommertag trafen wir uns mit Gästen in 
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unserem Stiftungsgarten und konnten uns am Ende über 4.125 
Euro für den guten Zweck freuen.

Golfturnier: Karoline und Matthias Bie-
denkopf organisierten das 18. Benefiz-

Golfturnier. Auf dem Platz des Golfklubs 
Braunschweig verbrachten knapp 100 Mit-

spieler*innen einen schönen Tag und förder-
ten gleichzeitig unser Projekt „NaTourKids“ 

mit 11.025 Euro.

Imeracon GmbH & Ko. 
KG: Imeracon spendete 7.000 Euro 
für die Verwaltungsarbeit. „Die 
Bürgerstiftung tut in so vielen Be-
reichen Gutes für die Stadt – das 
wollen wir unterstützen“, betonte 
der Geschäftsführer von Imeracon, 
Andreas Day.

Sie möchten auch eine persönliche 
Spendenaktion für Braunschweig und 
die Bürgerstiftung auf die Beine stel-
len? Dann sprechen Sie gern Lena 
Jöhnk an.

LENA JÖHNK
Veranstaltungen, Fundraising, Giving Circle

0531 482024-00
l.joehnk@buergerstiftung-braunschweig.de

39





Gesichter der Bürgerstiftung
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nd GÜNTHER KNORR

(VORSITZENDER)
Immobilien und Finanzen

Mobil: 0171 6312353
E-Mail:

guenther-knorr@web.de

THOMAS SCHEBESTA
Bildung und Erziehung, Sport 

und Gesundheit, Recht

Mobil: 0162 4140302
E-Mail:

t.schebesta@buergerstiftung-
braunschweig.de

SABINE HELD-BRUNN
Natur- und Umweltschutz,  

Qualitätsmanagement 
und Projektevaluation 

Mobil: 0160 95857881
E-Mail:

s.held-brunn@ 
buergerstiftung- 
braunschweig.de

SUSANNE HAUSWALDT
(STELLV. VORSITZENDE)

Geschäftsführende Vorständin und 
zertifizierte Stiftungsmanagerin 

(DSA)

Telefon: 0531 482024-31
Mobil: 0170 5321510

E-Mail:
s.hauswaldt@ 

buergerstiftung- 
braunschweig.de
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MATTHIAS HOPPMANN
Rechtsfragen

PROF. DR. ULRICH JOGER
Umwelt- und Naturschutz

ULRICH E. DEISSNER
Ehrenvorsitz
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SONJA 
AHOLA

Projektkoordination, Brücken 
bauen, Held*innenschmiede

Telefon:
0531 482024-12

E-Mail:
s.ahola@buergerstiftung-

braunschweig.de

VANESSA
HERBST

Buchhaltung,
Finanzen

Telefon:
0531 482024-21

E-Mail:
v.herbst@buergerstiftung-

braunschweig.de

ANNE
JASTROW

Büromanagement, Projekt-
betreuung: Auf dem Weg zum 

Buch, Radeln ohne Alter
Telefon:

0531 482024-00
E-Mail:

a.jastrow@buergerstiftung-
braunschweig.de

BETTINA
KRAUSE

Stiftungsgründung, 
Stifterbetreuung, Testamente

Telefon:
0531 482024-15

E-Mail:
b.krause@buergerstiftung-

braunschweig.de
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LENA
JÖHNK

Veranstaltungen, 
Fundraising, Giving Circle

Telefon:
0531 482024-00

E-Mail:
l.joehnk@buergerstiftung-

braunschweig.de

PATRICK
SCHEUNEMANN
Projektkoordination, 

Evaluation, BürgerKolleg

Telefon:
0531 482024-24

E-Mail:
p.scheunemann@ 
buergerstiftung- 
braunschweig.de

KATJA 
LUDT

Presse- und
Öffentlichkeitsarbeit

Telefon:
0531 482024-16

E-Mail:
k.ludt@buergerstiftung-

braunschweig.de

KATRIN
VAN DER VEEN

Ehrenamt

Telefon:
0531 482024-53

E-Mail:
K.vanderVeen@
buergerstiftung-
braunschweig.de
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ARMIN MAUSDR. MARESA 
WISCHENBART-BACKHAUS 

(Vorsitzende)

DR. CHRISTIAN JÄDE

DR. ULRICH NEHRING

JAN-PETER EWE 
(Stellv. Vorsitzender)

JUSTUS PERSCHMANN SABINE STERNBERG46



Hallo und auf Wiedersehen
Das Leben ist Veränderung
Liebgewonnene Menschen mussten wir 
2022 ziehen lassen – neue Kolleg*innen 
und Ehrenamtliche durften wir 2022 
kennenlernen.

Unsere Kolleginnen Sabine Rubel und 
Nina Voß verließen zum Jahresende die 
Bürgerstiftung. Beide nahmen neue be-
rufliche Herausforderungen an. Es ist 
uns nicht leichtgefallen, die beiden zu 
verabschieden. Wir danken ihnen für ihr 
Können, ihren Tatendrang und ihre Kolle-
gialität. Nina und Sabine: Ihr seid super!

Auch im Ehrenamt verabschiedeten wir 

uns von prägenden Personen. Vier Jahre 
begleitete uns Andrea Reinhart im Vor-
stand. Ob KulTourKids, Radeln ohne Alter 
oder Immobilienprojekte – mit großer 
Gewissenhaftigkeit, persönlichem Ein-
satz und Herzblut füllte sie ihr Ehrenamt 
aus. Danke, liebe Andrea!

Ein dickes Dankeschön geht auch an 
Dorlis Lehr, die eines unserer ältesten 
Projekte für viele Jahre leitete: „Auf dem 
Weg zum Buch“. Eine tiefe Überzeugung 
für die Sache und eine aufrichtige Zunei-
gung zu Kindern und Jugendlichen zeich-
neten ihre Arbeit aus.

Silvia Rischbieter ver-
abschiedete sich von 
uns als Vorstands-
beauftragte für Im-
mobilien. Mit großer 
Freundlichkeit ging sie 
im Bürgerstiftungshaus 
ein und aus. Ohne gro-
ße Lautstärke, dafür 
verlässlich und mit 
voller Tatkraft regel-
te sie viele Themen 
unserer Immobi-
l i e n v e r w a l t u n g . 
Auch sie ließen wir 
nur mit einer Trä-
ne im Auge gehen.

Dr. Silke 
Grefen-Peters

Silvia
Rischbieter

Andrea 
Reinhart

Dorlis
Lehr

Günther
Knorr

Susanne 
Hauswaldt
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Immer mit wachem Blick und tiefer Fachkenntnis dabei: Dr. Silke Grefen-Pe-
ters. Sie zog sich 2022 als Vorstandsbeauftragte für Umwelt- und Naturschutz 
zurück. Kündigte aber bereits an, vielleicht irgendwann ein anderes Ehrenamt 
zu übernehmen. Das sind doch die schönsten Abschiede, wenn man weiß, dass 
man sich wiedersieht!

Nach einem Jahr machte Melina Athanasiadis-Rohde ihren Schreibtisch frei für 
unsere zweite FSJlerin Lina Böhling (FSJ = Freiwilliges Soziales Jahr). Melina hat 
uns mit ihrem Einsatz und ihrem Witz überzeugt: Wir wollen dauerhaft eine 
Stelle für ein Freiwilligenjahr anbieten. Seit dem 1. September 2022 ist Lina 
Teil der Bürgerstiftung. Mit ihrer aufgeweckten, anpackenden und freund-
lichen Art bereichert sie vor allem die Presse- und Öffentlichkeitsarbeit.

Last but not least freuen wir uns über die neuen Kolleginnen, die die Aufga-
ben von Nina und Sabine übernommen haben. Katrin van der Veen ist nun 
unsere Ehrenamtskoordinatorin und Lena Jöhnk ist verantwortlich für das 
Fundraising und Veranstaltungsplanung. Herzlich Willkommen bei uns. 
Schön, dass ihr da seid!

Katrin 
van der Veen

Lena
Jöhnk

Lina

Melina
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Verstorbene

Wir nehmen Abschied
Wir gedenken Stifter*innen und Spender*innen, die 2022 ver-

storben sind. Wir werden sie in bester Erinnerung behalten.

Danke.

Heidemarie Heimbs
Armin Kraft

Walter Meyer
Heinz Praschack
Walter Thönebe
Uwe L. Wolter
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Überarbeitete Satzung
Wir werden besser
Aufgrund der Stiftungsrechtsreform haben wir im Jahr 2022 
unsere Satzung überarbeitet. Um unsere Stiftungsarbeit zu 
vereinfachen, verbesserten wir in diesem Zuge einige Punkte 
in unserer Satzung: Unter anderem muss der Vorstand zukünf-
tig nicht mehr fünfköpfig sein, sondern kann aus drei bis sieben 
Personen bestehen. Außerdem eröffnet die angepasste Sat-
zung die Möglichkeit, Beiräte einzurichten. 

Auch im Bezug auf unsere Treuhandstiftungen gab es Änderun-
gen – die Zwecke unserer verwalteten Stiftungen müssen nicht 
mehr mit den Stiftungszwecken der Bürgerstiftung überein-
stimmen. Damit sind unsere Stifter*innen frei in der Wahl ihrer 
persönlichen Stiftungsziele. Ebenso neu: Alle Treuhandstif-
ter*innen haben nun Stimmrecht in der Stiftungsversammlung.

Zur Satzung
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Drehscheibe Bürgerstiftung
Stiftungsfamilie
2003 gründeten überzeugte Braunschweiger*innen eine Bür-
gerstiftung für ihre Stadt. Niemand konnte damals erahnen, wie 
sich die Idee einer Mitmachstiftung entwickeln würde. Nach fast 
20 Jahren können wir sagen: sehr gut! Mittlerweile sind wir eine 
echte Stiftungsfamilie. 

Aus Zeit, Ideen und Geld von vielen formt
sich unsere Stiftungsfamilie.

Und die Familie wächst stetig weiter. Das verdanken wir vor al-
lem dem Vertrauen vieler Bürger*innen. Mittlerweile verwalten 
wir 38 Treuhandstiftungen, 15 Stifter-Fonds und vier rechtlich 
selbstständige Stiftungen. Zusätzlich erhalten wir zahlreiche 
Spenden von Braunschweiger*innen. Mit all diesen Geldern 
fördern wir vielfältige Projekte.
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Gütesiegel für Bürgerstiftungen
10 Merkmale
Die Bürgerstiftung Braunschweig ist Trägerin des Gütesiegels 
für Bürgerstiftungen, das vom Bundesverband Deutscher Stif-
tungen verliehen wird. Dafür ist es nötig, die „10 Merkmale einer 
Bürgerstiftung“ zu erfüllen. Eine unabhängige Jury prüft, ob die 
Qualitätsstandards erfüllt sind und entscheidet über die Ver-
gabe.

Das Gütesiegel wurde uns erstmalig 
2004 zuerkannt und seitdem 
regelmäßig erneuert.

Die zehn Merkmale einer Bürgerstiftung sind:
 
1. Gemeinnützigkeit
2. Viele Stifterinnen und Stifter
3. Unabhängigkeit
4. Lokale Arbeit
5. Vermögen
6. Vielfalt
7. Bürgerschaftliches Engagement
8. Öffentlichkeit
9. Netzwerke
10. Transparenz
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Stifter*innen
Eine Stiftung von Bürger*innen
für Bürger*innen
Das Grundstockvermögen klassischer 
Stiftungen stammt oft von einzelnen 
Personen oder Unternehmen. Bei der 
Bürgerstiftung Braunschweig ist dies 
anders: Bürger*innen stiften Geld in das 
Vermögen und Bürger*innen entschei-
den, wofür sie es einsetzen.

Aktuell hat die Bürgerstiftung 
236 Stifter*innen

Diese wählen alle drei Jahre in der Stif-
tungsversammlung den Stiftungsrat und 
dieser wiederum den ehrenamtlichen 

Vorstand. Der Vorstand entscheidet in 
seinen Sitzungen darüber, in welche Pro-
jekte die Erträge aus dem Stiftungsver-
mögen fließen. Mit vereinten Kräften un-
terstützen wir schnell und unkompliziert 
Menschen in unserer Stadt. 

Jede*r kann stiften – einmalig 1.000 Euro 
oder mehr. So stärken die Stifter*innen 
das Wirken der Bürgerstiftung. Wir freu-
en uns, dass unser Stiftungsvermögen 
stetig wächst und wir kontinuierlich neue 
Bürger*innen für unsere gemeinsame 
Arbeit begeistern.

2022 haben folgende Personen 
ihre Zustiftung erhöht oder erst-
mals gestiftet:

Dr. Wolfgang Alberts, Marie-Helene 
Bohlmann-Brasche, Peter Eddelbüttel, 
Detlef Engster, Ilka Hausherr, Joachim C. 
Hausherr, Herkules Fachpersonal GmbH, 
Dr. Sibylle Hoffmann, Marianne Hüner-
bein, Olga Hüsing, Kirsten Kunze, Volker 
von Köckritz, Prof. Dr. Jung Sun Lie, Dr. 
Michael Mrowietz, Anika Paul, Andrea 
Reinhart, Dr. Hinrich Ruprecht, Irmgard 
und Horst Schaper, Ingrid Simon und 
Dagmar Sticherling.
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Die Bürgerstiftung als Stiftungsverwalterin
Ihr Vermögen tut Gutes
Immer mehr Menschen wollen ihr Vermögen für das Gemein-
wohl einsetzen. Dabei stellen sich vor allem viele ältere Men-
schen irgendwann Fragen wie: Wie kann ich über meinen Tod 
hinaus wirksam sein? Wie kann ich mein Lebenswerk dauerhaft 
einem sinnvollen Zweck zuführen?

Die Bürgerstiftung Braunschweig ist eine 
vertrauenswürdige  Ansprechpartnerin bei 
den Themen Erben, Vererben und Stiften. 

Wer sich kostenfrei und unverbindlich informieren möchte, 
meldet sich gern bei Susanne Hauswaldt oder Bettina Krau-
se. Die beiden zertifizierten Stiftungsmanagerinnen erläutern 
in einem ersten Gespräch, welche Möglichkeiten es gibt, Ver-
mögen dauerhaft für das Wohl der Menschen in Braunschweig  

einzusetzen. Dabei stehen die individuellen Wünsche und Vor-
stellungen der Person im Mittelpunkt, die mit ihrem Vermögen 
Gutes tun will. Die Bürgerstiftung Braunschweig verwaltet seit 
2004 Treuhandstiftungen, Stifter-Fonds und rechtlich selbst-
ständige Stiftungen. Wir sind geprüfte Stiftungstreuhänderin 
– geprüft und ausgezeichnet durch den Bundesverband Deut-
scher Stiftungen.
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SUSANNE HAUSWALDT
Stellvertretende Vorsitzende und geschäftsführende Vorständin, 

zertifizierte Stiftungsmanagerin (DSA)

0531 482024-31
s.hauswaldt@buergerstiftung-braunschweig.de

BETTINA KRAUSE
Zertifizierte Stiftungsmanagerin (DSA), Erbrechtstage, 

Stiftungsgründung, Stifter*innen, Testamente

0531 482024-15
b.krause@buergerstiftung-braunschweig.de

Die Bürgerstiftung
• ist professionelle und lokale Partnerin bei der Gründung  
 und Verwaltung einer Stiftung oder eines Stifter-Fonds

• wird als Verwalterin bei jeder einzelnen Stiftung und jedem  
 einzelnen Fonds die Wünsche der Stiftenden entsprechend 
 der Satzung erfüllen

• muss mit den anvertrauten Mitteln so wirtschaften, dass  
 die Stiftungszwecke mit der größtmöglichen Wirksamkeit  
 erfüllt werden

• kann als Erbin und Testamentvollstreckerin eingesetzt  
 werden
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Verwaltete Stiftungen
Für Herzensangelegenheiten
Die Bürgerstiftung Braunschweig verwaltet 38 Treuhandstif-
tungen, 15 Stifter-Fonds und vier rechtlich selbstständige Stif-
tungen. Die Anzahl der verwalteten Stiftungen steigt jährlich. 
Wir sind sehr dankbar für das Vertrauen unserer Stifter*innen. 
Unser Anspruch ist es, die Erträge aus dem Stiftungsvermögen 
im Sinne unserer Stifter*innen auszugeben. Dafür stehen wir in 
engem Austausch mit ihnen, um passende Projekte und Initia-
tiven auszuwählen.

Wo unsere verwalteten Stiftungen im Jahr 2022 Gutes tun 
konnten, lesen Sie auf den folgenden Seiten..
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enAlleine war gestern!-Stiftung
Das Dorf Winnigstedt ist zentraler 
Förderort.

Herbert Balke-Stiftung der 
Realschule John-F.-Kennedy-Platz
Erst 2023 werden wieder Förderungen 
realisiert.

Karoline und Matthias Biedenkopf-
Stiftung
Das Projekt „NaTourKids“ konnte durch 
die Stiftung auf den Weg gebracht 
werden. Eine Spende ging zudem an 
die Braunschweiger Tafel e.V.

Klaus und Ilse Brandes-Stiftung
Das Projekt „Herzenswünsche im Café 
Sorglos“ wurde im Rahmen des Giving 
Circles finanziell unterstützt.

Familienstiftung D
Das Projekt „Mit gutem Gefühl durch 
die Wutphase“ wurde finanziell unter-
stützt.

Maria Reuer Engster- und Detlef
Engster-Stiftung
Der Tagestreff IGLU und der Weih-
nachten für alle e.V. konnten gefördert 
werden.

Familienstiftung V
Erst 2023 werden wieder Förderungen 
realisiert.

Fanconi-Anämie-Stiftung
Die Entwicklung von digitalen Tools 
zur Selbststärkung von Menschen mit 
Fanconi-Anämie wird seit 2021 finan-
ziell unterstützt.
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Freie Turner-Stiftung
Die Stiftung unterstützt die satzungs-
mäßigen Zwecke des Freie Turner-
schaft e.V

Laurie Gaskins Alberts-Stiftung
Die Reihe „Worte und Alte Musik“ in 
der Magnikirche wurde unterstützt.

Ingrid Gruber-Stiftung
Das neu entstehende Digitallabor für 
Schüler*innen wurde finanziell unter-
stützt.

H-Namens-Stifter-Fonds
Der FrauenORT Martha Fuchs und das 
Projekt „Natur zum Anfassen“ wurden 
gefördert.

Wolfgang und Christa 
Heinze-Stiftung
„Herzenswünsche im Café Sorglos“ 
und „Balu und Du“ im Rahmen des 
Giving Circles und ein Musikprojekt 
an der Grundschule Bebelhof wurden 
unterstützt. 

Eva-Maria Heuer-Stiftung
Erst 2023 werden wieder Förderungen 
realisiert.

Stiftung Hilfreich 
Die Broschüre „Und jetzt…?!“, die Kin-
der in Gerichtsverfahren unterstützt, 
wurde von der Stiftung erstellt und 
gedruckt. Verfahrensbegleiter*innen 
können diese in der täglichen Arbeit 
nutzen. Die Veranstaltung „Kinder aus 
der Klemme“ wurde organisiert. Das 
Projekt „Herzenswünsche im Café 
Sorglos“ im Rahmen des Giving Circles 
wurde finanziell unterstützt. Weitere 
finanziell geförderte Projekte waren: 
Tablet-Ausleihe für Senior*innen, 
Tierischer Wissenstransfer – eine 
Nachfolge für Therapiehund Nox, 
Neuauflage Broschüre „Abschiedneh-
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men, Sterben und Trauer bei Demenz“, 
Therapeutisches Boxen für Parkinson-
Erkrankte.

|Neu| Dr. Sibylle Hoffmann-Stiftung
Der Fonds will Kinder und Jugendliche 
aus schwierigen sozialen Umfeldern 
in der Bildung unterstützten und för-
dern. Außerdem sollen die Pflege und 
Betreuung von älteren Menschen in 
entsprechenden Einrichtungen unter-
stützt werden.

Marianne Hünerbein-Stiftung
Die Zwillingsorgel im Dom St. Blasii 
wurde unterstützt.

Familie Immenrodt-Stiftung
Die „Wissenswelle“ – eine Onlineplatt-
form für Schulen, Kitas und Familien 
zur Übersicht und Nutzung von außer-
schulischen Lernorten und wissen-
schaftlichen Angeboten – konnte 
gefördert werden. 

Braunschweiger Jakobus-Stiftung
Gefördert wurden laut Satzung die 
Diakonie-Stiftung im Braunschweiger 
Land und der Hospizarbeit Braun-
schweig e.V..

Ute und Hans Klingel-Stiftung
Das NABU-Artenschutzzentrum, der 
NABU, der BUND e.V., der Grevy’s 
Zebra Trust, die Frankfurter Zoologi-

sche Gesellschaft, der WWF, Tierärzte 
ohne Grenzen, die Nachbarschaftshilfe 
Braunschweig und auch der Tagestreff 
IGLU wurden finanziell unterstützt.

Lisa und Otfried Klingenspohr-
Stiftung
„Herzenswünsche im Café Sorglos“ 
und „Leb Dich grün“ im Rahmen des 
Giving Circles wurden unterstützt.

Volker v. Köckritz-Stiftung
Erst 2023 werden wieder 
Förderungen realisiert.

Künstler von morgen-Stiftung
Erst 2023 werden wieder Förderungen 
realisiert.
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Gerald und Jürgen Maue-Stiftung
Die „Juniortage“ des Waldforums 
Riddagshausen brachten Kinder und 
Jugendliche in den Wald. Es wurden 
Bäume auf dem Hofgelände des „Haus 
des Lebens“ und am Waldforum Rid-
dagshausen gepflanzt. Auch das „Grü-
ne Klassenzimmer“ wurde gefördert.

Stiftung Familie Muche 
Die Stifter unterstützen besonders 
Kinder, Jugendliche und Menschen in 
schwierigen Lebenslagen, so etwa 
das Kinder- und Jugendtelefon und die 
Familienpaten des Deutschen Kinder-
schutzbundes. Zudem wurden auch 

der Lernbuddy e.V., Schwimmkurse 
für Kinder und der Nachfolgehund 
des Therapiehundes Nox gefördert.

Familie W. u. R. Müller-Stiftung
„Herzenswünsche im Café Sorglos“ 
und „Leb Dich grün“ im Rahmen des 
Giving Circles wurden unterstützt. 

Dr. Helmut und Marianne Nebes, geb. 
Ding-Stiftung
2022 wurden keine Förderungen 
realisiert.

Olbrich Stifter-Fonds
Die „Hilfe für die Ukraine“ wurde 
unterstützt

Ostfalia Hochschul-Stiftung
Förderschwerpunkt ist die Realisie-
rung von Deutschlandstipendien für 
Studierende der Ostfalia. Auch das des 
interdisziplinären Projekts „wob-ra-
cing“ an der Ostfalia wurde gefördert.

Horst und Lieselotte Pape-Stiftung
„Auf dem Weg zum Buch“ für Kinder-
tagesstätten ist der große Förder-
schwerpunkt der Stiftung. Das zweite 
Hauptgewicht der Förderung lag auf 
der Realisierung des Projekts „NaTour-
Kids“. Daneben wurden die „Ferien am 
Bücherpool“ in der Stadtbibliothek und 
die Projekte „Theater in die Schule“ 

Ostfalia Hoc

Stif
hschul-

tung
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und „Wissenswelle“ unterstützt.

Familie Johanna und Johannes Papke-
Stiftung
Die Unterstützung verschiedener 
gemeinnütziger Organisationen 
wie AntiRost e.V., DLRG e.V., Lands 
Aid e.V., Johanniter Unfallhilfe, Be 
your own hero e.V. oder Handi-
cap International e.V. sind festge-
schriebene Förderschwerpunkte.

|Neu| Hartmut Papke-Stiftung
Die Unterstützung verschiedener ge-
meinnütziger Organisationen wie Cura 
e.V., Cap Anamur / Deutsche Notärzte 
e.V. oder Humedica sind festgeschrie-
bene Förderschwerpunkte.

Maren und Dietrich Pauli-Stiftung
Das Löwenherz und Hospizarbeit 
Braunschweig e.V. wurden unterstützt 
und für den Weddeler Sportplatz 
wurde eine weitere Bank angeschafft.

Stiftung Monika Perschmann
Erst 2023 werden wieder Förderungen 
realisiert.

PharmHuman-Stiftung
Im Tagestreff IGLU wird mit Hilfe der 
Stiftung seit 2020 eine regelmäßige 
Gesundheitsversorgung angeboten.

Pingel-Bredemeier-Stiftung
Die Verbesserung der Chancengleich-
heit von Kindern und Jugendlichen im 
Westen unserer Stadt ist der Stiftung 
besonders wichtig. So wurde neben 
dem KunstKoffer auch die Haus-
aufgabenhilfe im Mütterzentrum 
gefördert. Außerdem wurde eine 
weitere E-Rikscha für das Projekt 
„Radeln ohne Alter“ angeschafft.

Dr. Arnon Polensky-Stiftung
Benachteiligte Kinder mit guten 
intellektuellen oder handwerklichen 
Fähigkeiten stehen im Fokus des 
Stiftungsfonds. Die Hausaufgabenhilfe 
des Bürgertreff e.V. in Hann. Münden 
wird langfristig finanziell unterstützt.
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Heinz Praschack-Stiftung
Die einmalige Unterstützung von 
Menschen in persönlicher und sozialer 
Not steht im Zentrum der Stiftung.

PRO-Stiftung
Die „Grüne Schule“ im Botanischen 
Garten, ein Deutschlandstipen-
dium an der TU Braunschweig und 
verschiedene kleinere Projekte 
konnten unterstützt werden.

Familie Raspe-Stiftung
„Balu und Du“ im Rahmen des 
Giving Circles wurde unterstützt.

Reinefeld Stifter-Fonds
Für den Ruder-Klub Normannia e.V. 
wurden Skulls für die Ruderausbildung 

angeschafft.

Christina und Karl Repke-Stiftung
Die Stiftung hat die Gründung einer 
Blasenkrebs-Selbsthilfegruppe und die 
Veranstaltung „Blasenkrebs erken-
nen“ unterstützt. Der Therapiehund 
Nox im Städtischen Klinikum muss in 
Ruhestand gehen. Der Nachfolgehund 
wird auch durch die Stiftung gefördert.

Margret und Rolf Rettich-Stiftung
LEsel unterwegs – die Rucksack-
bibliothek in Kindertagesstätten und 
Krippen findet weiter neue begeisterte 
Teilnehmer*innen. Daneben wurden 

der Wettbewerb „Filmklappe“, der 
Wettbewerb „Jugend musiziert“, die 
„Jugendbuchwoche“ und verschiedene 
kleinere Kunst- und Theaterprojekte 
mit Kindern unterstützt.

Manfred und Barbara Sauter-Stiftung
„Leb Dich grün“ im Rahmen des 
Giving Circles wurde unterstützt.

|Neu| 
Ingrid und Günter Simon-Stiftung
Der Fonds unterstützt die Bereiche 
Bildung und Erziehung, Jugendhilfe 
und Altenhilfe sowie Kunst, Kultur und 
Denkmalschutz.
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Renate und Dieter Smala-Stiftung
„Lernziel Spielen“ heißt es auf dem 
Abenteuerspielplatz Melverode. In 
Zusammenarbeit mit verschiedenen 
Schulen lösen Klassen gemeinsam 
Aufgaben und lernen so Kooperation 
und Gemeinschaft kennen.

Thönebe-Stiftung
Der Tagestreff IGLU, die Bahnhofsmis-
sion und die Braunschweiger Tafel e.V. 

wurden finanziell unterstützt. Die Pro-
jekte „Soziallotse“ und „Theater in die 
Schule“ konnten fortgesetzt werden. 
Verschiedene Projekte zur Förderung 
benachteiligter Menschen konnten 
ebenfalls realisiert werden.

Tiere helfen Menschen-Stiftung 
Der tierische Wissenstransfer – die 
Nachfolge des Therapiehundes Nox im 
Städtischen Klinikum wurde unter-
stützt.

V-Namens-Stifter-Fonds
Erst 2023 werden wieder Förderungen 
realisiert.

Volker-Brumme-Stiftung
Die Nemo-Schwimmkurse, der Tag 
„Natur zum Anfassen“ im Schulgarten 
Dowesee und das Projekt „Braun-
schweiger Familienzentren entdecken 
den Wald“ wurden unterstützt. Durch 
eine zusätzliche Spende konnten Füh-
rungen für Schüler*innen im Herzog-
Anton-Ulrich-Museum
angeboten werden.

M. Wagner-Stiftung
Das Projekt „Theater in die Schule“ 
konnte auch durch die Förderung der 
Stiftung fortgesetzt werden.
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WelfenAkademie-Stiftung
Das Symposium „IT-Security – Sichere 
Geschäftsprozesse“ wurde realisiert.

Hannelore Wittmaak-Stiftung
„Herzenswünsche im Café Sorglos“ 
im Rahmen des Giving Circles wurde 
unterstützt.

Ecki Wohlgehagen-Stiftung
Verschiedenste Projekte, Förder- und 
Austauschprogramme an der TU 
Braunschweig wurden unterstützt. 
Dazu zählen AKAS-Hilfsfonds für aus-
ländische Studierende in Not, Bücher-
verleih Bridges4Refugees, IGEM 2022, 
Anschaffung eines Lasercutters für die 
makerAcademy, neue Mikroskope für 
das Schüler*innen-Labor oder auch die 
Förderung der OpenBikeSensor-Studie 
(zu Überholabständen im Radverkehr).
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Gerloff-Stiftung
Die Bürgerstiftung Braunschweig hat 2009 die Verwaltung 
der Gerloff-Stiftung übernommen. So kam die Gerloff-Stif-
tung in ihr Heimathaus – in die Gerloff‘sche Villa, dem heuti-
gen Haus der Braunschweigischen Stiftungen – zurück. 

Die Stiftung unterstützt bedürftige Kinder mit Beihilfen zum 
Unterhalt, fördert Projekte im Rahmen von Bildung und Er-
ziehung sowie die Sozialarbeit von karitativen und kirchlichen 
Verbänden.

Erich Zillmer-Stiftung
Der Fabrikant Erich Zillmer (1904-1978) war Ingenieur, der 
sich aus eigener Kraft emporgearbeitet hatte. Er stellte die 
„Zett“-Projektoren in einem feinmechanisch-optischen Be-

trieb in Braunschweig her. Kinderlos geblieben, verkaufte er 
im Jahre 1964 sein Unternehmen an das Kamerawerk Voigt-
länder, das von der Firma Zeiss übernommen und später ge-
schlossen wurde. Mit einem Teil des Erlöses gründete er die 
Stiftung, die Studierende der Ostfalia fördert und seit 2015 
von der Bürgerstiftung verwaltet wird.

Rudolf Hartung-Stiftung
Die Rudolf Hartung-Stiftung wurde 1998 zur Bewahrung 
und Verbreitung des Lebenswerks des Komponisten Rudolf 
Hartung (1886-1975) gegründet. Als Depositum werden im 
Stadtarchiv die Arbeiten des Komponisten verwahrt, der als 
Dozent an der Braunschweiger Musikschule zwischen 1939 
und 1947 unterrichtete. 
In Braunschweig war er bereits ab 1916 als Korrepetitor, 
Chorleiter und Kapellmeister am Staatstheater Braun-
schweig tätig. Seit Mai 2016 wird die Rudolf Hartung-Stif-
tung von der Bürgerstiftung Braunschweig verwaltet.
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Stiftung Lebendiges Lehre
Bürgerliches Miteinander, Toleranz, Solidarität und Vernet-
zung der Menschen durch einen lebendigen und gelebten 
Austausch untereinander – dafür steht die Stiftung Lebendi-
ges Lehre. Sie möchte in der Gemeinde Lehre mit ihren acht 
Ortschaften das kulturelle Leben in seiner ganzen Vielfalt 
insbesondere für junge und alte Menschen erhalten und ver-
bessern.
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Stiftungstreffen
Sommerliches Zusammensein
Der 6. September 2022 hielt das perfekte Wetter für unser stimmungsvolles 
Stiftungstreffen bereit: Lauwarme Sommerluft erfüllte den Stiftungsgarten, 
in dem wir unsere Stifter*innen begrüßten. Das Jugendensemble Cantiamo er-
öffnete den Abend mit Gesang. Später brachten Teilnehmer*innen der Sommer-
akademie mit ihrer tänzerischen Performance frischen Wind in die Veranstaltung 
– sie präsentierten einen Auszug ihres selbst erarbeiteten Musicals. 

Damit knüpften sie an die Rede von Susanne Hauswaldt an. Die geschäftsführen-
de Vorständin der Bürgerstiftung stellte den 50 Gästen Projekte der Stiftung vor 
–  unter anderem das Projekt „Sommerakademie“. Die Vorsitzende des Stiftungs-
rats, Maresa Wischenbart-Backhaus, und der Vorsitzende des Vorstands, Günther 
Knorr, hielten ebenfalls kurze Vorträge über Neuigkeiten aus der Stiftung. Nach dem 
offiziellen Programm ließen die Stifter*innen den Abend bei Wein, Suppe und netten 
Gesprächen ausklingen.
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Finanzbericht



Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2022 wurde durch den Steuerberater Dipl. Kfm. B.M. Mühlan, Braunschweig, aufgestellt 
und vom Vorstand dem Stiftungsrat vorgelegt. Die Ordnungsmäßigkeit der Buchführung und Rechnungslegung wurde nach 
Überprüfung am 17. April 2023 durch zwei gewählte Mitglieder des Stiftungsrates bestätigt. Der Jahresabschluss 2022 wurde 
am 4. Mai 2023 vom Stiftungsrat einstimmig genehmigt und der Vorstand durch den Stiftungsrat entlastet.

Stiftungsvermögen
Das Grundstockvermögen konnte um 359.555 Euro auf 
3.914.342 Euro aufgestockt werden. Zuzüglich sind eine Ka-
pitalerhaltungsrücklage in Höhe von 352.700 Euro und eine 
Rücklage für Verwaltungskosten in Höhe von 170.000 Euro 
vorhanden. Neben dem Stiftungsvermögen der Bürgerstiftung 
Braunschweig besteht ein Sondervermögen der verwalteten 
Treuhandstiftungen in Höhe von 14.197.087 Euro.  

Insgesamt verwaltet die Bürgerstiftung Braunschweig ein-
schließlich Treuhandstiftungen zum 31. Dezember 2022 ein 
Stiftungsnettovermögen (Stiftungsvermögen abzüglich be-
stehender Verbindlichkeiten) von 18.857.686 Euro. Das bedeu-
tet eine Steigerung um 1.519.853 Euro gegenüber 2021. Hinzu 
kommt das Nettovermögen der rechtlich selbstständigen Stif-
tungen von 1.854.185 Euro. 

Die Grafik dazu finden Sie auf Seite 73.

Kapitalrücklagen und stille Reserven werden in die Berechnung des Grundstockvermögens nicht miteinbezogen.72



Entwicklung des Stiftungskapitals 2003 bis 2022

Bürgerstiftung rechtlich selbstständige StiftungenTreuhandstiftungen
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Finanz- und 
Sachanlagen 
Das Anlagevermögen ist bei unterschied-
lichen Vermögensverwaltern in Fonds, 
Wertpapieren und Unternehmensbetei-
ligungen sowie in Immobilien breit ge-
streut investiert.

Nachhaltigkeit in der Finanzanlage
Die Bürgerstiftung sieht sich als gemein-
nützige Stiftung in der Verantwortung, 
auch kapitalseitig gewissenhaft zu han-
deln. Ein besonderes Augenmerk liegt bei 
der Vermögensanlage auf der Berück-
sichtigung von Nachhaltigkeitsmerkma-
len. Und das sowohl zum Zeitpunkt der 
Investitionsentscheidung als auch beim 

regelmäßigen Reporting. Neben der fi-
nanziellen Rendite eines Investments 
spielen soziale und ökologische Aspekte 
sowie die verantwortungsvolle Unter-
nehmensführung eine wichtige Rolle.

Finanzanlagen
Die Summe aller Finanzanlagen wurde 
zu den Anschaffungskosten zum Jah-
resende mit 14.462.206 Euro bewertet. 
Davon entfallen auf die Bürgerstiftung 
2.491.599 Euro, auf die Treuhandstiftun-
gen 10.732.777 Euro und auf die rechtlich 
selbstständigen Stiftungen 1.237.829 
Euro. Der größte Anteil ist im Bürgerstif-
tungsfonds der NordLB/BLSK angelegt. 
Ein gewachsener Anteil ist in Fonds der 
BRW AG angelegt. Weitere kleinere An-

teile liegen unter anderem bei Realkapi-
tal und in Flossbach-, Acatis- und Beth-
mann-Fonds. 2022 war auf Grund des 
Ukrainekriegs und seiner Auswirkungen 
ein schwieriges Jahr für Anleger*innen. 
Die Erträge aus den Finanzanlagen sind 
trotz anhaltender Unruhe am Kapital-
markt insgesamt zufriedenstellend.

Sachanlagen
Teile des Stiftungskapitals der Bürger-
stiftung und der Treuhandstiftungen be-
stehen aus Immobilien. Die 2021 begon-
nenen energetischen Sanierungen einer 
Immobilie konnten 2022 abgeschlossen 
und zwischenzeitliche Leerstände wie-
der neu vermietet werden. 

74



Spenden und Erträge
Die Umsetzung der Förderzwecke finanziert die Stiftung 
zur Hälfte aus eingeworbenen Spenden und Zuschüssen. Im 
Berichtsjahr 2022 unterstützen Spender*innen und Unter-
nehmen die Arbeit der Bürgerstiftung durch ihre Spenden und 
Zuschüsse in Höhe von 493.547 Euro.

Die Erträge aus Finanz- und Sachanlagen sind der zweite 
elementare Bestandteil der zur Verfügung stehenden Mittel. 
2022 betrugen diese vor Abzug von Kosten 312.913 Euro.

Sonstige Erträge ergeben sich u.a. aus dem wirtschaftlichen 
Geschäftsbetrieb wie der Verwaltung von Stiftungen in Höhe 
von 122.220 Euro.
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Projektarbeit und Fördermaßnahmen
Das Ziel der Bürgerstiftung ist es, Braunschweig weiterhin als 
lebens- und liebenswerte Stadt zu stärken. Gemeinsam mit 
den verwalteten Treuhandstiftungen (ohne die verwalteten 
rechtlich selbstständigen Stiftungen) wurden im Jahr 2022 161 
Projekte mit einer Gesamtsumme von 832.290 Euro gefördert
oder operativ unterstützt. In der Gesamtfördersumme sind 
60.266 Euro projektbezogene Personal- und Sachkosten ent-
halten. Erneut lag der Schwerpunkt unserer Fördertätigkeit bei 
Vorhaben zu Bildung und Erziehung von Kindern und Jugend-
lichen. Auch für unsere weiteren Förderzwecke wurden Mittel 
eingesetzt (siehe Übersicht Seite 77). 

2022 erholte sich das ehrenamtliche Engagement langsam 
von den Einschränkungen der Corona-Pandemie. Besonders 
das Projekt „Radeln ohne Alter“ zeichnete sich durch eine hohe 
Attraktivität für ehrenamtlich Engagierte aus. Dort konnten 

beispielsweise neue Pilot*innen und Kapitän*innen für die Rik-
schas gefunden werden. 

Im Berichtszeitraum nahm die Zahl der  
Menschen, die die Bürgerstiftung ehren- 
amtlich unterstützen, im Vergleich zu 
den Vorjahren wieder deutlich zu.

Insgesamt gehen wir von ca. 12.500 Stunden aus, geleistet von 
ca. 270 aktiven ehrenamtlich tätigen „ZeitStifter*innen“. 
Für diese wertvolle Hilfe sind wir sehr dankbar, denn insbeson-
dere die ehrenamtliche Unterstützung macht unsere Arbeit als 
Bürgerstiftung aus und zeigt Interesse und Wertschätzung.

76



Die Aufteilung (inkl. Förderungen durch rechtlich selbstständige Stiftungen) auf 
die Förderzwecke der Stiftungen stellt sich wie folgt dar: 

 1. Bildung und Erziehung...................477.466 Euro 59 Projekte
 2. Jugend- und Altenhilfe .................. 121.537 Euro 41 Projekte
 3. Kunst, Kultur und 

 Denkmalschutz .................................. 24.356 Euro 12 Projekte
 4. Wissenschaft und Forschung ........27.732 Euro 4  Projekte
 5. Umwelt- und Naturschutz ............. 34.725 Euro 16 Projekte
 6. Heimatpflege und 

 Völkerverständigung ....................... 95.493 Euro 22 Projekte
 7. Sport und Gesundheit ...................... 86.812 Euro 23 Projekte

Gesamtbetrag .......................................... 868.121 Euro 177 Projekte

Über alle Projekte erhalten Sie ausführliche Informationen in unserer 
Geschäftsstelle, auf unserer Website www.buergerstiftung-braunschweig.de 
und in den Sozialen Medien (Instagram, Facebook und LinkedIn).
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Viel Gutes erreicht 
Aus unseren Erträgen (Kapitalerträge, 
Mieten, Spenden, Zuschüsse usw.) wur-
den 2022 für Projekte und Einzelförde-
rungen der Bürgerstiftung 544.533 Euro, 
für Projekte der Treuhandstiftungen 
287.757 Euro und für Förderungen durch 
die rechtlich selbstständigen Stiftungen 
35.829 Euro ausgegeben – somit insge-
samt 868.119 Euro.

Die nachfolgende Grafik zeigt die Förde-
rungen seit unserer Gründung 2003, mit 
den ersten Förderungen im Jahr 2004. 
Insgesamt wurden somit seit Bestehen 
der Bürgerstiftung 8.126.969 Euro für 
Fördermaßnahmen eingesetzt, ohne 

die erwähnten ehrenamtlich geleisteten 
Stunden in den letzten Jahren mit einzu-
rechnen.

Zuzüglich der Förderungen 
der rechtlich 
selbstständigen Stiftungen 
ergibt sich über die Jahre eine 
Gesamtfördersumme von 
8.162.798 Euro.

Ein guter Grund für uns und alle unsere 
Unterstützer*innen, stolz zu sein!
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Entwicklung der Projektförderungen 2004 bis 2022

Bürgerstiftung rechtlich selbstständige StiftungenTreuhandstiftungen
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VIELEN DANK
an alle, die uns unterstützen.
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